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Längere Lebensdauern für Perowskit-Absorber

Ein internationales Team von 
Wissenschaftlern hat die Stabilität or-
ganisch-anorganischer Bleihalogenid-
Perowskite erheblich verbessert.  

Diese Materialien haben ein 
enormes Potenzial für photovoltaische 
Anwendungen, weisen aber immer 
noch eine vergleichsweise begrenzte 
Lebensdauer auf. Die Wissenschaftler, 
die von Forschern der EPFL, 
Lausanne, Schweiz, geleitet wurden, 
haben ein großes organisches Kation 
– Guanidinium – in die Perowskit-Kris-
tallstruktur eingebaut, das teilweise 
die traditionell verwendeten Methyl-
ammonium- und Formamidiniumkati-
onen ersetzt.  

Insgesamt liefert das neue Ma-
terial einen durchschnittlichen Wir-
kungsgrad der Leistungsumwandlung 
von über 19%. Dabei konnte die Leis-
tung für 1.000 Stunden bei kontinu-
ierlicher Lichtausleuchtung stabilisiert 
werden.  

Dies ist ein grundlegender 
Schritt innerhalb des Perowskit-Fel-
des, der kürzlich in Nature Energy 
veröffentlicht wurde. Unter den Auto-
ren ist das Mitglied von IRIS Adlers-
hof, Prof. Norbert Koch. 
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